
... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de
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Sensationelle
Vorteile
für die ganze
Familie!

www.deutschlandcard.de

Aktion bis 29.09.2013

Jetzt

Couponheft

mit vielen

Zusatz-Punkten

und Rabatten

holen!

SPAREN SIE JETZT

70%
BIS ZU

SSV
NUR BIS ZUM 17.08.2013

Kopfkissen „Anna”,
gefüllt mit 1200 g Enten-

federn, waschbar,
ca. 80x80 cm.

Kassettenbett „Anna”, 4x6
Karos, gefüllt mit 1400 g Entenfedern
und Daunen, waschbar, ca. 135x200 cm.

29.-59.- 7-Zonen-Taschenfederkern-Matratze,
beidseitig mit Schafswolle versteppt,
mit 4 Wendegriffen, strapazierfähiger
Bezug, preisgleich in den Größen ca. 80x200,
90x190, 90x200 und 100x200 cm erhältlich.

AUCH IN XXL
ERHÄLTLICH!
ca. 140x200 cm

499.-249.50

Halber Preis!5.999.99

10
J a h r e

GARANTIE

149.-298.-

RÄUMUNGSPREISESSV

Niederlassung der HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung Ost GmbH, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica11

04356 Leipzig
Handelsstraße 10 • Tel. 0341/5215300
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

06766 Bitterfeld-Wolfen
Saarstraße 1 • Tel. 03494/368582
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

06217 Merseburg-Meuschau
Kollenbeyer Weg 2a • Tel. 03461/200905
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

11 11 04178 Leipzig-Rückmarsdorf
Großer Marktweg 4 • Tel. 0341/9411900
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

11 11

06406 Bernburg
Kalistraße / Kustrenaer Straße • Tel. 03471/310843/44
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

06667 Weißenfels
Merseburger Straße 135 • Tel. 03443/3395710
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

11 06333 Hettstedt-Walbeck
Kämmritzer Weg 20 • Tel. 03476/850918
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

11 11

Flüssigdünger
für Zimmer-, Balkon-
und Gartenpflanzen

3 Liter
(1L = –,99)

2,98

9,98

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Unverbindliche Preisem-

pfehlung des Herstellers

29,99

10 Liter

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de
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Alu Bistro-Stapelstuhl
• hochwertiges Wicker-

Kunststoffgeflecht
• pflegeleicht und

witterungs-
beständig

• schwarz
oder braun

55x85x 76cm

Stand-Ventilator
• 3 Geschwindig-

keitsstufen
• horizontale Oszillation
• höhenverstellbar
• mit Überhitzungsschutz

ø 40cm

Garten
Gießkanne
mit Gießer,
versch.
Farben

„Beach“ Schuhe
versch. Größen
und Farben, je Paar

Das Original!

auch in:

Knallerpreise!
Preise gültig vom 08.08. – 10.08.2013

29,50

1,99

9,98

* 2,68

* 19,95

15,–
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Bestehorns Markt Gartencenter
06420 Könnern OT Bebitz • Hallesche Str.1 • (ehemals

Hauptstr.50a) • direkt an der B71 • Mo-Fr.: 9-18 Uhr Sa.: 8-16 Uhr
www.gartencenter-bestehorn.de

Ab sofososo rt 12 Sorten Erdbeerpfeereer lanzen
• SENGA SENGANA®AA
• HUMMI AROMA®AA
• HUMMI GENTO®

• HUMMI PRALINE®

• HUMMI SILVA®AA
• DEUTSCH EVERN’S JULIETTA®TATA
• DEUTSCH EVERN’S JUNITA®AA
• DEUTSCH EVERN’S FAVOFAFA RITA®AA
• DEUTSCH EVERN’S PRIMERA®AA
• MIEZE SCHINDLER
• KLETTERERDBEERE HUMMI®
• HUMMI MERALDO®

Die Beeren sind los
Himbeeren, Brombeeren, Tayberry, Heidelbeeren,
Weinreben, Kiwi, Apfelbeeren, Sanddorn, Johannis-
beeren (r(rot,otot schwarz, weiß)), Stachelbeeren ((gegelb, rot,rotrot grgrün))

®
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Erfolgreich:

Ilke Wyludda
Halle (WS). Mit zwei neuen
deutschen Rekorden, zwei
persönlichen Bestleistungen
und hervorragenden Platzie-
rungen kehrt Ilke Wyludda
von den IPC Leichtathletik
Weltmeisterschaften aus
Frankreich zurück.
Im Kugelstoßen der Startklas-
se F58 belegte sie mit 11,05
Metern Rang vier, im Diskus-
werfen (F57/58) wurde sie
mit 29,91 Metern Neunte.
Ilke Wyludda arbeitet seit
2011 als Ärztin in den BG
Kliniken Bergmannstrost.
Derzeit absolviert sie in der
Klinik für Anästhesie, Inten-
siv- und Notfallmedizin ihre
Facharztausbildung.

Rollis beim

Marathon
Halle (WS). Am 1. September
startet der 12. Mitteldeutsche
Marathon zwischen Spergau
und Halle.
Im vergangenen Jahr nahm
der hallesche lebens(t)raum
e.V. erstmals mit 24 jungen
Frauen und Männern an einer
Run & Roll-Staffel teil. Staffel-
läufer/innen führten Roll-
stuhlfahrer/innen über je
zwei bis vier Kilometer ins
Ziel. Der herzliche Empfang
in Halle war für alle ein
bewegender Moment.
Auch in diesem Jahr können
sich Interessierte gern wieder
beim Verein lebens(t)raum in
der Hackebornstraße 2 für die
Run & Roll-Staffel zum 12.
MdM anmelden. Alle werden
vom Staffelbus zum Start-
punkt in Spergau gefahren
und auch zum gemeinsamen
Einlauf ins Ziel gebracht. Bei
der ganzen Aktion geht es gar
nicht einmal so sehr um Tem-
po, sondern eher um ein
schönes gemeinsames Erleb-
nis von Gleichgesinnten.
Kontakt zum lebens(t)raum:
Dörte Boßmann, Tel.: (0345)
5 20 02 51 oder (0152)
33 57 89 26; E-Mail an Doer-
te.Bossmann@lebenstraum-
halle.de.

Turniere auf Halles Markt
City Beach mit Sparkassen-Masters vom 9. bis 18. August

Schatzsuche für Kinder fin-

det am 9. und 16. August

auf dem Spielfeld statt.

Halle (Th. Struhkamp). Auch
2013 finden die Beachvolley-
ball-Landesmeisterschaften in
Halle statt und zwar vom 9.
bis 18. August.
Standort ist der beste Platz für
Beachvolleyball in Sachsen-
Anhalt, der Marktplatz mitten
im Zentrum. Zur Veranstal-
tung gehören neben dem
Sparkassen-Masters (Landes-
meisterschaften Mixed, Da-
men und Herren) der „Cup
der City Gemeinschaft“ als
Freizeitturnier für Firmen-
mannschaften, der Sparkas-
sen Beachcup als Turnier für
Teams der Sparkassen des
Landes, Kinderolympiaden
und Kinderschatzsuche,
Jugend-Beachcamps sowie
die Finalturniere des City
Beach Cups Halle.

Zeitplan

Freitag, 9. August
9 bis 11 Uhr: Kinderschatzsu-
che für Kindergärten der Stadt
Halle und die Kinderbaustelle
„Papenburg“ ist zu Gast
14.30 bis 19.30 Uhr: Spar-
kassen-Masters - Landesmeis-
terschaften Mixed

Samstag, 10. August
10 bis 19.30 Uhr: Sparkas-

sen-Masters - Landesmeister-
schaften Mixed

Sonntag, 11. August
10 bis 20 Uhr: halle-beach,
City Beach-Cup - Damen und
Herren

Montag, 12. August
15.30 bis 20 Uhr: Beach-
Time für Jedermann

Dienstag, 13. August
10 bis 17 Uhr: Jugend Beach-
camp’s (Anmeldung bis zum
8. August an info@vvsa-vol-
leyball.de möglich)

17 bis 20 Uhr: Pokal der
Citygemeinschaft - Quattro
Firmen-Cup (Anmeldung bis
10. August an info@vvsa-vol-
leyball.de)

Mittwoch, 14. August
16 bis 20 Uhr: Sparkassen-
Beachcup Sachsen-Anhalt

Donnerstag, 15. August
10 bis 17 Uhr: Jugend Beach-
camp’s
17 bis 20 Uhr: Beach-Cup
des Stadtfachausschusses

Freitag, 16. August
9 bis 11 Uhr: Kinderschatzsu-
che für Kindergärten
14.30 bis 19.30 Uhr: Spar-
kassen-Masters - Landesmeis-
terschaften Damen und Her-
ren

Samstag, 17. August
10 bis 19.30 Uhr: Sparkas-
sen-Masters

Sonntag, 18. August
10 bis 19 Uhr: halle-beach,
City Beach-Cup – Mixed

Der hallesche Marktplatz wird wieder eine Woche lang sport-

liches Sommerfeeling verbreiten. Archiv-Foto: vvsa

Weitere Infos unter:

www.vvsa-volleyball.
de

David ist

Europameister

Halle (BSV Halle). Am Ab-
schlusstag der Europameister-
schaften Kanuslalom im fran-
zösischen Bourg-Saint-Mau-
rice paddelten die deutschen
Junioren und U23 Kanuten
noch einmal zu einem kom-
pletten Medaillensatz.
Eine Goldmedaille holte sich
das Kajak-Juniorenteam 3 x
K1 mit David Franke (BSV
Halle), Leo Bolg (KS Augs-
burg) und Felix Merklein
(Bamberger Faltbootclub) vor
Spanien und Polen. Die zwei
in der Nationalmannschaft
verbliebenen Böllberger Ka-
nuten waren in den Einzel-
wettkämpfen beinahe chan-
cenlos. David Franke verpass-
te den Einzug in das Finale
durch eine 50 Sekundenstrafe
und belegte Platz 27. Willi
Braune schaffte es mit Platz
25 nicht einmal in die Halbfi-
nalqualifikation.
Trotzdem fahren die Kanuten
des BSV Halle mit erhobe-
nem Haupt nach Hause.
Nach fast sechswöchiger
Wettkampfbelastung holten
die Nachwuchsathleten einen
deutschen Meistertitel (Paul
Grunwald), einem deutschen
Vizemeistertitel (3xK1 Franke/
Franke/Grunwald), Bronze in
der deutschen Meisterschaft
für Pollack/Harlak im C2, drei
Weltmeisterschaftsmedaillen
(Lisa Fritsche Silber und Bron-
ze, Willi Braune Bronze in
3xC1) und einen Europameis-
tertitel.

Europameister David Fran-

cke. Foto: BSV Halle

Medizin für Spitzensport
Kooperationsvereinbarung mit dem Universitätsklinikum Halle

Halle (Halle Lions Basketball
GmbH). Basketball ist nicht
gerade als Gesundheitssport
bekannt, erst recht, wenn das
Spiel als Leistungssport be-
trieben wird.
Ohne exzellente medizini-
sche Betreuung ist Spitzen-
sport nicht denkbar, weshalb
das Universitätsklinikum Hal-
le schon seit 20 Jahren die
medizinische Versorgung der

Athleten des Olympiastütz-
punktes sicherstellt. Auch die
Bundesligabasketballerinnen
des SV Halle genießen die
hervorragende Betreuung.
Jetzt wurde die Partnerschaft
durch den Abschluss einer
Kooperationsvereinbarung
auf eine neue Stufe gestellt.
Ziel ist die langfristige Ge-
währleistung exzellenter me-
dizinischer Betreuung. Erwei-

terung sollen die präventive
Verletzungsvorsorge sowie
die Leistungsdiagnostik unter
Ausschöpfung der fachlichen
Möglichkeiten einer Universi-
tätsklinik erfahren. Damit soll
eine ganzheitliche Betreuung
erreicht werden, bis hin zur
fundierten trainings- und
wettkampforientierten Bera-
tung durch erfahrene Sport-
mediziner der Uni-Klinik.

Olympische

Spiele als Ziel
Halle (WS). Nachdem der
hallesche Triathlet Thomas
Springer im Juli beim WM-
Rennen in Kitzbühel ein
Comeback feierte, kehrte er
nach Halle zurück.
In den BG Kliniken Berg-
mannstrost ließ sich der ehe-
malige deutsche Meister bei
einer Operation von Professor
Gunther Hofmann das Mate-
rial aus seinem Oberschenkel
entnehmen, das die Knochen
seit einem schweren Radsturz
zusammenhielt. Über zwei
Jahre dauerte die verletzungs-
bedingte Abstinenz. Um so
mehr sorgte sein Ergebnis
beim Triathlon-WM-Rennen
in Kitzbühel für Aufsehen.
2:16 Minuten hinter Olym-
piasieger Alistair Brownlee
aus Großbritannien als Sieger
erreichte Springer als Siebter
das Ziel. Er benötigte 57:39
Minuten für die 750 Meter
Schwimmen, 11,55 Kilometer
Radfahren mit 867 Höhen-
metern und 2,55 Kilometer
Laufen mit weiteren 136
Höhenmetern.
Mit diesem Ergebnis im Rü-
cken und der Erleichterung
nach der überstandenen Ver-
letzung macht sich Springer
jetzt auf, sein großes Ziel zu
erreichen: die Olympischen
Spiele 2016 in Rio de Janeiro.
„Ich wollte in Kitzbühel ein
Ausrufezeichen setzen. Ich
wusste, dass ich es drauf hab
- und ich hab es geschafft.
Dieses Rennen hat mir ge-
zeigt, dass mein Traum wahr
werden und ich in Rio ein
Top-Ergebnis erzielen kann.”


